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tauscht werden. Das müssen die
Patientinnen vor der ersten Ope-
ration erfahren.“
Etwa 20 bis 40 Prozent aller Pa-

tienten, die sich einer Schönheits-
OP unterziehen, leiden an einer
„körperdysmorphen Störung“: Sie
nehmen sich selbst als hässlich,
abstoßend oder lächerlich wahr
und haben Angst, deshalb sozial
ausgeschlossen zu werden.

„Das Spiel mit dem schönen
Körper“, Symposium über Schön-
heitsmedizin, 11. bis 12. Mai, Ma-
nagement Center Innsbruck.

www. imabe.org
Einsparung für die Kassen: min-
destens 50 Millionen Euro. Öster-
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